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durch namentliche 3e zelchnUl1.[ eine s '\'i 2.hh.lel'beI's auf r'lem StiGm-

zettel f-lir diesen eine Vor~~ut;sstimme abgeben kcinnen. 

Der ;;.112.[',C]"1u3 für Verf:::;DEU1Jgs- und HcC'.htE,c'.ngelegenhei ten 
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hat die gegenständliche Vorlage in seiner 3i tzung v0U1/2o Dcz,81nbe:2 

1970 in Verh,'1!1(11ung genommen lmd mit Stimmenmehrhei t beschlor:;sen~ 

dem Hohen Hause zu empfehlen, keinen Einspruch zu erheben. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt somit der Ausschuß f~r 

VerfassungEJ- und HcchtsClngelegaheiten den ~.!'[-Jg, der Dundes­

rat wolle beschließen: 

Gegen den GesetzesbeschluG des Nationalrates von 27. 
November 1970, betreffend ein Bundesgesetz über die ';Jell]]' des 

Nationalrates (Nationalrats-Ja~lordnung 1971) samt 

6, v.Jird kein EinslJYl1ch erho'~)en. 

\-lien, [1m 2. Dezernber 1970 

Dr. Erika S e d a L 0 v a k 

Berichterstatter 
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